
Das Lebensgefühl junger Eltern

Eine repräsentative Untersuchung im Auftrag von

August 2008
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Wie sind wir vorgegangen? 

Grundgesamtheit: erziehungsberechtigte Eltern zwischen 18 und 60 Jahren mit Kindern 
unter 11 Jahren in Deutschland

Auswahlverfahren: systematische Zufallsauswahl repräsentative Personenstichprobe 

Stichprobengröße: n=1.014

Erhebungsmethode: standardisierte telefonische Befragung

Befragungszeitraum: 24. Juni bis 3. Juli 2008

Institut: forsa. Gesellschaft für Sozialforschung und statistische Analysen mbH
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Stichprobenstruktur  

45

55

85

15

16

48

36

37

42

20

Männer

Frauen

in Partnerschaft 

allein erziehend

18-29 Jahre

30-39 Jahre

40 Jahre +

1 Kind

2 Kinder

3 Kinder +

Basis: Gesamt: n=1.014, Angaben in Prozent
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Das Schönste im Leben mit Kindern

60

36

30

30

22

13

dass ich sehen kann, wie meine Kinder sich entwickeln

dass ich durch meine Kinder eine Menge über mich selbst lerne
und mich mit ihnen weiterentwickle

dass ich weiß, dass ich in meinem Leben etwas Sinnvolles tue

dass ich mich geliebt und gebraucht fühle

dass ich mehr Spaß im Leben habe

dass ich Traditionen und Erinnerungen aus meiner Kindheit
wiederbeleben kann

Basis: Gesamt n=1.014, maximal zwei Nennungen, Angaben in Prozent

Das Schönste im Leben mit Kindern ist, …
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Basis: Gesamt, West: n=839, Ost: n=175, maximal zwei Nennungen, Angaben in Prozent

59

36

32

29

22

13

60

38

22

37

21

14

dass ich sehen kann, wie meine Kinder sich entwickeln

dass ich durch meine Kinder eine Menge über mich selbst lerne
und mich mit ihnen weiterentwickle

dass ich weiß, dass ich in meinem Leben etwas Sinnvolles tue

dass ich mich geliebt und gebraucht fühle

dass ich mehr Spaß im Leben habe

dass ich Traditionen und Erinnerungen aus meiner Kindheit
wiederbeleben kann

West
Ost

Das Schönste im Leben mit Kindern – nach Region

Das Schönste im Leben mit Kindern ist, …
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57

40

31

30

22

12

63

32

29

30

21

14

dass ich sehen kann, wie meine Kinder sich entwickeln

dass ich durch meine Kinder eine Menge über mich selbst lerne
und mich mit ihnen weiterentwickle

dass ich weiß, dass ich in meinem Leben etwas Sinnvolles tue

dass ich mich geliebt und gebraucht fühle

dass ich mehr Spaß im Leben habe

dass ich Traditionen und Erinnerungen aus meiner Kindheit
wiederbeleben kann

Frauen
Männer

Basis: Gesamt, Frauen: n=556, Männer: n=458, maximal zwei Nennungen, Angaben in Prozent

Das Schönste im Leben mit Kindern – nach Geschlecht 

Das Schönste im Leben mit Kindern ist, …
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58

33

35

31

15

18

60

37

26

34

22

12

62

41

32

22

27

9

dass ich sehen kann, wie meine Kinder sich entwickeln

dass ich durch meine Kinder eine Menge über mich selbst
lerne und mich mit ihnen weiterentwickle

dass ich weiß, dass ich in meinem Leben etwas Sinnvolles tue

dass ich mich geliebt und gebraucht fühle

dass ich mehr Spaß im Leben habe

dass ich Traditionen und Erinnerungen aus meiner Kindheit
wiederbeleben kann

Hauptschulabschluss

Mittlerer Abschluss
Abitur/Hochschulabschluss

Das Schönste im Leben mit Kindern – nach Schulbildung 

Das Schönste im Leben mit Kindern ist, …
Basis: Gesamt, Hauptschule: n=312, Mittlerer Abschluss: n=367, Abi/Hochschule: n=282, maximal zwei Nennungen, Angaben in Prozent
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Aussagen zum Alltag mit Kindern

Basis: Gesamt: n=1.014, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in Prozent

69

52

48

38

35

30

Ich habe den Eindruck, je älter die Kinder werden, desto mehr
Freiräume habe ich.

Je größer die Kinder, desto größer die Probleme.

Es kommt häufig vor, dass ich durch die Arbeit, die die
Kindererziehung mit sich bringt, erschöpft bin.

Es ist schwierig für mich, Beruf und Kinder zu vereinbaren.

Die Großeltern können uns bei der Betreuung der Kinder
nicht unterstützen, weil sie weit weg wohnen.

Wegen der Kinder habe ich zu wenig Zeit für mich.
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76

57

54

44

40

36

60

47

40

30

29

22

Ich habe den Eindruck, je älter die Kinder werden, desto mehr
Freiräume habe ich.

Je größer die Kinder, desto größer die Probleme.

Es kommt häufig vor, dass ich durch die Arbeit, die die
Kindererziehung mit sich bringt, erschöpft bin.

Es ist schwierig für mich, Beruf und Kinder zu vereinbaren.

Die Großeltern können uns bei der Betreuung der Kinder nicht
unterstützen, weil sie weit weg wohnen.

Wegen der Kinder habe ich zu wenig Zeit für mich.

Frauen
Männer

Basis: Gesamt, Frauen: n=556, Männer: n=458, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in Prozent

Aussagen zum Alltag mit Kindern – nach Geschlecht
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60

44

46

34

31

26

73

57

48

42

35

31

75

59

49

35

43

35

Ich habe den Eindruck, je älter die Kinder werden, desto mehr
Freiräume habe ich.

Je größer die Kinder, desto größer die Probleme.

Es kommt häufig vor, dass ich durch die Arbeit, die die
Kindererziehung mit sich bringt, erschöpft bin.

Es ist schwierig für mich, Beruf und Kinder zu vereinbaren.

Die Großeltern können uns bei der Betreuung der Kinder nicht
unterstützen, weil sie weit weg wohnen.

Wegen der Kinder habe ich zu wenig Zeit für mich.

1 Kind
2 Kinder
3 und mehr Kinder

Aussagen zum Alltag mit Kindern – nach Zahl der Kinder

Basis: Gesamt, 1 Kind: n=379, 2 Kinder: n=432, 3 und mehr Kinder: n=203, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in %
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Aussagen zur Kindererziehung

47

41

3

5

Ich habe eine klare Vorstellung
von der Erziehung und setze
sie meistens problemlos um

Ab und zu habe ich Zweifel und
suche Rat bei Freunden,

Familienmitgliedern oder in
Erziehungszeitschriften und      

-büchern

Ich habe einige Probleme mit
den Kindern und ich würde mir
auch Rat von professionellen

Erziehungsexperten holen

Ich habe einige Probleme mit
den Kindern und habe mir

bereits professionellen Rat von
Erziehungsexperten geholt

Basis: Gesamt: n=1.014, nur eine Nennung, Angaben in Prozent, an 100% fehlend = keine davon/keine Angabe
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41

47

3

5

54

33

2

4

Ich habe eine klare Vorstellung
von der Erziehung und setze
sie meistens problemlos um

Ab und zu habe ich Zweifel und
suche Rat bei Freunden,

Familienmitgliedern oder in
Erziehungszeitschriften und      

-büchern

Ich habe einige Probleme mit
den Kindern und ich würde mir
auch Rat von professionellen

Erziehungsexperten holen

Ich habe einige Probleme mit
den Kindern und habe mir

bereits professionellen Rat von
Erziehungsexperten geholt

Frauen
Männer

Basis: Gesamt, Frauen: n=556, Männer: n=458, nur eine Nennung, Angaben in %, an 100% fehlend = keine davon/keine Angabe

Aussagen zur Kindererziehung – nach Geschlecht
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54

35

2

2

45

42

1

6

46

42

4

4

Ich habe eine klare Vorstellung
von der Erziehung und setze
sie meistens problemlos um

Ab und zu habe ich Zweifel und
suche Rat bei Freunden,

Familienmitgliedern oder in
Erziehungszeitschriften und      

-büchern

Ich habe einige Probleme mit
den Kindern und ich würde mir
auch Rat von professionellen

Erziehungsexperten holen

Ich habe einige Probleme mit
den Kindern und habe mir

bereits professionellen Rat von
Erziehungsexperten geholt

18-29 Jahre
30-39 Jahre
40 Jahre+

Aussagen zur Kindererziehung – nach Alter der Eltern

Basis: Gesamt, 18-29 Jahre: n=158, 30-39 Jahre: n=488, 40 Jahre+: n=368, nur eine Nennung, Angaben in %, an 100% fehlend = keine 
davon/keine Angabe
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49

33

3

8

46

44

2

3

44

47

3

3

Ich habe eine klare
Vorstellung von der Erziehung

und setze sie meistens
problemlos um

Ab und zu habe ich Zweifel
und suche Rat bei Freunden,
Familienmitgliedern oder in

Erziehungszeitschriften und   
-büchern

Ich habe einige Probleme mit
den Kindern und ich würde

mir auch Rat von
professionellen

Erziehungsexperten holen

Ich habe einige Probleme mit
den Kindern und habe mir
bereits professionellen Rat
von Erziehungsexperten

geholt

Hauptschulabschluss

Mittlerer Abschluss

Abitur/Hochschulabschluss

Aussagen zur Kindererziehung – nach Schulbildung

Basis: Gesamt, Hauptschule: n=312, Mittl. Abschluss: n=367, Abi/Hochschule: n=282, Angaben in %, an 100% fehlend = keine davon/keine 
Angabe
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30

29

28

7

6

nur der Mann ist berufstätig, die
Frau kümmert sich vorrangig um

die Kinder

beide sind berufstätig, beide
kümmern sich gleichermaßen um

die Kinder

beide sind berufstätig, die Frau
kümmert sich vorrangig um die

Kinder 

nur der Mann ist berufstätig, beide
kümmern sich gleichermaßen um

die Kinder

andere Aufgabenverteilung

Basis: Personen, die mit einem Partner/einer Partnerin zusammenleben: n= 858, Angaben in Prozent

Aktuelle Aufgabenverteilung
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Aktuelle Arbeitsaufteilung vor der Geburt so vereinbart?  

72

17

12

war so vereinbart

war anders vereinbart

keine Angabe

Basis: Personen, die sich zur aktuellen Arbeitsaufteilung in ihrer Partnerschaft geäußert haben: n=839, Angaben in Prozent
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74

16

11

61

22

17

war so vereinbart

war anders vereinbart

keine Angabe West
Ost

Aktuelle Arbeitsaufteilung vor der Geburt so vereinbart? – nach Region

Basis: Personen, die sich zur aktuellen Arbeitsaufteilung in ihrer Partnerschaft geäußert haben: n=839, Angaben in Prozent
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65

23

12

71

15

14

80

12

9

war so vereinbart

war anders vereinbart

keine Angabe
Hauptschulabschluss

Mittlerer Abschluss

Abitur/Hochschulabschluss

Aktuelle Arbeitsaufteilung so vereinbart? – nach Schulbildung

Basis: Personen, die sich zur aktuellen Arbeitsaufteilung in ihrer Partnerschaft geäußert haben: n=839, Angaben in Prozent
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Zufriedenheit mit der jetzigen Arbeitsaufteilung

Basis: Personen, die sich zur aktuellen Arbeitsaufteilung in ihrer Partnerschaft geäußert haben: n=839, Angaben in Prozent

52

40

6

2

 sehr zufrieden

 eher zufrieden

 eher unzufrieden

 sehr unzufrieden
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Zufriedenheit mit der jetzigen Arbeitsaufteilung – nach Zielgruppen

Basis: Personen, die sich zur aktuellen Arbeitsaufteilung in ihrer Partnerschaft geäußert haben: n=839, Angaben in Prozent

62

43

61

52

49

Männer

Frauen

18-29 Jahre

30-39 Jahre

40 Jahre und älter

Ich bin sehr zufrieden mit der jetzigen Aufteilung zwischen mir und meinem Partner/ meiner Partnerin –



ELTERN-Studie “Das Lebensgefühl junger Eltern” 11. August 2008 Seite 20

Prinzipiell bevorzugte Arbeitsaufteilung

62

24

7

2

beide Elternteile sind
berufstätig und teilen sich

die Kinderbetreuung

der Mann ist berufstätig, und
die Kinder werden von der

Frau versorgt

beide sind berufstätig, und
die Kinder werden vor allem

von der Frau versorgt

die Frau ist berufstätig, und
die Kinder werden vom

Mann versorgt

Basis: Gesamt n=1.014, Angaben in Prozent, an 100% fehlend = keine davon/ keine Angabe

Welche Form der Arbeitsaufteilung in einer Familie finden Sie prinzipiell am besten?



ELTERN-Studie “Das Lebensgefühl junger Eltern” 11. August 2008 Seite 21

Basis: Gesamt, West: n=839, Ost: n=175,  Angaben in Prozent, an 100% fehlend = keine davon/ keine Angabe

59

26

7

2

79

13

6

1

beide Elternteile sind
berufstätig und teilen sich die

Kinderbetreuung

der Mann ist berufstätig, und
die Kinder werden von der Frau

versorgt

beide sind berufstätig, und die
Kinder werden vor allem von

der Frau versorgt

die Frau ist berufstätig, und die
Kinder werden vom Mann

versorgt

West
Ost

Prinzipiell bevorzugte Arbeitsaufteilung – nach Region 

Welche Form der Arbeitsaufteilung in einer Familie finden Sie prinzipiell am besten?
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Basis: Gesamt, 18-29 Jahre: n=158, 30-39 Jahre: n=488, 40 Jahre+: n=368,  Angaben in %, an 100% fehlend = keine davon/ keine Angabe

69

18

6

2

63

25

6

1

57

25

8

3

beide Elternteile sind
berufstätig und teilen sich die

Kinderbetreuung

der Mann ist berufstätig, und
die Kinder werden von der Frau

versorgt

beide sind berufstätig, und die
Kinder werden vor allem von

der Frau versorgt

die Frau ist berufstätig, und die
Kinder werden vom Mann

versorgt

18-29 Jahre

30-39 Jahre
40 Jahre +

Prinzipiell bevorzugte Arbeitsaufteilung – nach Alter der Eltern 

Welche Form der Arbeitsaufteilung in einer Familie finden Sie prinzipiell am besten?
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Aussagen zum Thema Finanzen und Arbeit

Basis: Gesamt: n=1.014, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in Prozent

77

75

70

62

58

57

44

31

Wer Kinder hat, zahlt in unserem Land drauf.

Als Alleinverdiener in einer Familie hat man besonderen
Stress, weil alles Finanzielle von ihm bzw. ihr abhängt.

Alleinerziehende sollten mehr finanzielle Unterstützung
bekommen als Familien mit zwei Elternteilen.

Ich bzw. wir haben keine größeren finanziellen Probleme.

Ich bzw. wir investieren auch privat in die Bildung der Kinder,
weil die Bildungsangebote des Staates nicht ausreichen.

Ich hätte gerne mehr Zeit mit meinen Kindern, aber die
Arbeitswelt hat dafür kein Verständnis.

Wegen des Kindes/der Kinder muss ich auf vieles verzichten,
was ich mir ohne sie sonst leisten könnte.

Ich würde gerne mehr in meinem Beruf arbeiten, aber die
momentane Betreuungssituation der Kinder lässt dies nicht

zu.
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81

82

71

61

59

54

47

44

71

66

69

62

57

60

40

15

Wer Kinder hat, zahlt in unserem Land drauf.

Als Alleinverdiener in einer Familie hat man besonderen Stress,
weil alles Finanzielle von ihm bzw. ihr abhängt.

Alleinerziehende sollten mehr finanzielle Unterstützung
bekommen als Familien mit zwei Elternteilen.

Ich bzw. wir haben keine größeren finanziellen Probleme.

Ich bzw. wir investieren auch privat in die Bildung der Kinder,
weil die Bildungsangebote des Staates nicht ausreichen.

Ich hätte gerne mehr Zeit mit meinen Kindern, aber die
Arbeitswelt hat dafür kein Verständnis.

Wegen des Kindes/der Kinder muss ich auf vieles verzichten,
was ich mir ohne sie sonst leisten könnte.

Ich würde gerne mehr in meinem Beruf arbeiten, aber die
momentane Betreuungssituation der Kinder lässt dies nicht zu.

Frauen
Männer

Basis: Gesamt, Frauen: n=556, Männer: n=458, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in Prozent

Aussagen zum Thema Finanzen und Arbeit – nach Geschlecht
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76

74

67

66

59

55

44

29

78

80

88

39

50

69

45

43

Wer Kinder hat, zahlt in unserem Land drauf.

Als Alleinverdiener in einer Familie hat man besonderen Stress,
weil alles Finanzielle von ihm bzw. ihr abhängt.

Alleinerziehende sollten mehr finanzielle Unterstützung
bekommen als Familien mit zwei Elternteilen.

Ich bzw. wir haben keine größeren finanziellen Probleme.

Ich bzw. wir investieren auch privat in die Bildung der Kinder,
weil die Bildungsangebote des Staates nicht ausreichen.

Ich hätte gerne mehr Zeit mit meinen Kindern, aber die
Arbeitswelt hat dafür kein Verständnis.

Wegen des Kindes/der Kinder muss ich auf vieles verzichten,
was ich mir ohne sie sonst leisten könnte.

Ich würde gerne mehr in meinem Beruf arbeiten, aber die
momentane Betreuungssituation der Kinder lässt dies nicht zu.

mit Partner
alleinerziehend

Basis: Gesamt, mit Partner: n=858, alleinerziehend: n=156, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in Prozent

Aussagen zum Thema Finanzen und Arbeit – nach Lebenssituation
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Basis: Gesamt, Vollzeit: n=505, Teilzeit: n=81, nicht erwerbstätig: n=410, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in Prozent

74

70

68

62

57

64

44

14

81

81

63

56

63

56

50

40

79

80

73

61

58

49

43

49

Wer Kinder hat, zahlt in unserem Land drauf.

Als Alleinverdiener in einer Familie hat man besonderen
Stress, weil alles Finanzielle von ihm bzw. ihr abhängt.

Alleinerziehende sollten mehr finanzielle Unterstützung
bekommen als Familien mit zwei Elternteilen.

Ich bzw. wir haben keine größeren finanziellen Probleme.

Ich bzw. wir investieren auch privat in die Bildung der Kinder,
weil die Bildungsangebote des Staates nicht ausreichen.

Ich hätte gerne mehr Zeit mit meinen Kindern, aber die
Arbeitswelt hat dafür kein Verständnis.

Wegen des Kindes/der Kinder muss ich auf vieles verzichten,
was ich mir ohne sie sonst leisten könnte.

Ich würde gerne mehr in meinem Beruf arbeiten, aber die
momentane Betreuungssituation der Kinder lässt dies nicht

zu.

Vollzeit

Teilzeit
nicht erwerbstätig

Aussagen zum Thema Finanzen und Arbeit – nach Erwerbstätigkeit
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Das Bild der Familie in der Öffentlichkeit

Basis: Gesamt: n=1.014, „trifft voll und ganz/ überwiegend zu“, Angaben in Prozent

72

65

63

38

32

14

Die schwierige Lage von Familien wurde endlich erkannt. Man
spricht in der Öffentlichkeit mehr über ihre Situation und

Bedürfnisse als vor ein paar Jahren.

In der öffentlichen Darstellung werden zu schnell
Rückschlüsse von negativen Einzelfällen auf alle Eltern

gezogen.

Über Familien mit Kindern wird überwiegend in negativen
Zusammenhängen berichtet, beispielsweise über schlecht

erzogene oder vernachlässigte Kinder.

Viele denken bei Kindern nur an Dinge wie
Rentenversicherung oder Bevölkerungserhalt.

Die Öffentlichkeit und die Politik mischt sich viel zu sehr in
den privaten Raum “Familie” ein.

Es wird von Seiten der Politik genug getan, um die Situation
für Familien mit Kindern zu verbessern.
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Das Bild der Familie in der Öffentlichkeit – nach Schulbildung

Basis: Gesamt, Hauptschule: n=312, Mittl. Abschluss: n=367, Abi/Hochschule: n=282, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in %

66

72

71

42

45

14

74

67

64

37

28

13

79

60

54

33

22

14

Die schwierige Lage von Familien wurde endlich erkannt. Man
spricht in der Öffentlichkeit mehr über ihre Situation und

Bedürfnisse als vor ein paar Jahren.

In der öffentlichen Darstellung werden zu schnell
Rückschlüsse von negativen Einzelfällen auf alle Eltern

gezogen.

Über Familien mit Kindern wird überwiegend in negativen
Zusammenhängen berichtet, beispielsweise über schlecht

erzogene oder vernachlässigte Kinder.

Viele denken bei Kindern nur an Dinge wie
Rentenversicherung oder Bevölkerungserhalt.

Die Öffentlichkeit und die Politik mischt sich viel zu sehr in
den privaten Raum “Familie” ein.

Es wird von Seiten der Politik genug getan, um die Situation
für Familien mit Kindern zu verbessern.

Hauptschulabschluss
Mittlerer Abschluss
Abitur/Hochschulabschluss



ELTERN-Studie “Das Lebensgefühl junger Eltern” 11. August 2008 Seite 29

Das  Bild der Familie in der Öffentlichkeit – nach Zahl der Kinder

Basis: Gesamt, 1 Kind: n=379, 2 Kinder: n=432, 3 und mehr Kinder: n=203, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in %

78

69

63

31

30

14

70

61

60

41

32

14

65

68

69

45

33

15

Die schwierige Lage von Familien wurde endlich erkannt. Man
spricht in der Öffentlichkeit mehr über ihre Situation und

Bedürfnisse als vor ein paar Jahren.

In der öffentlichen Darstellung werden zu schnell
Rückschlüsse von negativen Einzelfällen auf alle Eltern

gezogen.

Über Familien mit Kindern wird überwiegend in negativen
Zusammenhängen berichtet, beispielsweise über schlecht

erzogene oder vernachlässigte Kinder.

Viele denken bei Kindern nur an Dinge wie
Rentenversicherung oder Bevölkerungserhalt.

Die Öffentlichkeit und die Politik mischt sich viel zu sehr in
den privaten Raum “Familie” ein.

Es wird von Seiten der Politik genug getan, um die Situation
für Familien mit Kindern zu verbessern.

1 Kind
2 Kinder 
3 und mehr Kinder
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Lebensqualität in Deutschland

Basis: Gesamt: n=1.014, Angaben in Prozent, an 100% fehlend = keine Angabe

18

44

27

9

ja, auf jeden Fall

eher ja

eher nein

nein, auf keinen Fall

Finden Sie, dass man als Familie mit Kindern in Deutschland gut leben kann?
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Basis: Gesamt, West: n=839, Ost: n=175,  Angaben in Prozent, an 100% fehlend = keine Angabe

17

47

26

8

24

32

32

10

ja, auf jeden Fall

eher ja

eher nein

nein, auf keinen Fall
West
Ost

Lebensqualität in Deutschland – nach Region

Finden Sie, dass man als Familie mit Kindern in Deutschland gut leben kann?



ELTERN-Studie “Das Lebensgefühl junger Eltern” 11. August 2008 Seite 32

Basis: Gesamt, -1.500 Euro: n=145, 1.500-3.000 Euro: n=434, 3.000 Euro+: n=247, Angaben in %, an 100% fehlend = keine Angabe

11

37

36

16

16

45

30

9

27

49

20

3

 ja, auf jeden Fall

 eher ja

 eher nein

 nein, auf keinen Fall

unter 1.500 Euro
1.500 bis unter 3.000 Euro
3.000 Euro oder mehr

Lebensqualität in Deutschland – nach Haushaltsnettoeinkommen

Finden Sie, dass man als Familie mit Kindern in Deutschland gut leben kann?
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Ursachen mangelnder Lebensqualität

Basis: Personen, die auf keinen Fall/eher nicht finden, dass man in D. als Familie mit Kindern gut leben kann: n=357, Angaben in Prozent

90

82

75

67

58

57

weil die Lebenshaltungskosten
zu hoch sind

weil der Staat Familien mit
Kindern finanziell zu wenig

entlastet
weil es zu wenige und nicht

ausreichend flexible
Kinderbetreuungsmöglichkeiten

gibt 

weil die Bildungschancen nicht
für alle Kinder gleich sind

weil die Mitmenschen Kinder
nicht tolerieren. Kinder werden

oft als laut und lästig angesehen

weil Kinder in unserem Land ein
Armutsrisiko sind

Warum finden Sie, dass man als Familie mit Kindern in Deutschland nicht gut leben kann? 
(Mehrfachnennungen möglich)
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89

84

78

67

58

57

93

77

65

64

56

55

weil die Lebenshaltungskosten
zu hoch sind

weil der Staat Familien mit
Kindern finanziell zu wenig

entlastet
weil es zu wenige und nicht

ausreichend flexible
Kinderbetreuungsmöglichkeiten

gibt 

weil die Bildungschancen nicht
für alle Kinder gleich sind

weil die Mitmenschen Kinder
nicht tolerieren. Kinder werden

oft als laut und lästig angesehen

weil Kinder in unserem Land ein
Armutsrisiko sind

West
Ost

Warum finden Sie, dass man als Familie mit Kindern in Deutschland nicht gut leben kann? 
(Mehrfachnennungen möglich)

Ursachen mangelnder Lebensqualität – nach Region

Basis: Personen, die auf keinen Fall/eher nicht finden, dass man in D. als Familie mit Kindern gut leben kann: n=357, Angaben in Prozent
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Ursachen mangelnder Lebensqualität – nach Haushaltsnettoeinkommen

85

88

75

59

54

56

93

82

72

68

57

55

89

82

82

72

54

52

weil die Lebenshaltungskosten
zu hoch sind

weil der Staat Familien mit
Kindern finanziell zu wenig

entlastet
weil es zu wenige und nicht

ausreichend flexible
Kinderbetreuungsmöglichkeiten

gibt 

weil die Bildungschancen nicht
für alle Kinder gleich sind

weil die Mitmenschen Kinder
nicht tolerieren. Kinder werden

oft als laut und lästig angesehen

weil Kinder in unserem Land ein
Armutsrisiko sind

unter 1.500 Euro
1.500 bis unter 3.000 Euro
3.000 Euro oder mehr

Warum finden Sie, dass man als Familie mit Kindern in Deutschland nicht gut leben kann? 
(Mehrfachnennungen möglich)

Basis: Personen, die auf keinen Fall/eher nicht finden, dass man in D. als Familie mit Kindern gut leben kann: n=357, Angaben in Prozent
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Aussagen zur Zukunft

60

60

48

45

32

habe ich die Befürchtung, dass es meinen Kindern finanziell
später schlechter gehen wird als mir heute

habe ich das Gefühl, dass es sowohl meinen Kindern als auch
mir im Grossen und Ganzen gut gehen wird

habe ich Angst davor, dass ich zu wenig Geld zurück gelegt
habe, weil ich es stattdessen für die Erziehung und Bildung

meiner Kinder ausgeben musste

habe ich manchmal Angst, dass meine Kinder ihren Weg nicht
finden und sie unglücklich werden

bin ich zuversichtlich, dass die Politik viel zum Wohle von
Kindern und Familien tun wird

Basis: Gesamt: n=1.014, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in Prozent

Wenn ich an die Zukunft denke, …
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Aussagen zur Zukunft – nach Schulbildung

Basis: Gesamt, Hauptschule: n=312, Mittl. Abschluss: n=367, Abi/Hochschule: n=282, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in %

71

47

59

54

30

61

62

49

45

35

47

75

36

35

32

habe ich die Befürchtung, dass es meinen Kindern finanziell
später schlechter gehen wird als mir heute

habe ich das Gefühl, dass es sowohl meinen Kindern als auch
mir im Grossen und Ganzen gut gehen wird

habe ich Angst davor, dass ich zu wenig Geld zurück gelegt
habe, weil ich es stattdessen für die Erziehung und Bildung

meiner Kinder ausgeben musste

habe ich manchmal Angst, dass meine Kinder ihren Weg nicht
finden und sie unglücklich werden

bin ich zuversichtlich, dass die Politik viel zum Wohle von
Kindern und Familien tun wird

Hauptschulabschluss

Mittlerer Abschluss

Abitur/Hochschulabschluss

Wenn ich an die Zukunft denke, …
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Aussagen zur Zukunft – nach Alter der Eltern

Basis: Gesamt, 18-29 Jahre: n=158, 30-39 Jahre: n=488, 40 Jahre+: n=368, „trifft voll und ganz/überwiegend zu“, Angaben in %

65

63

41

50

39

60

59

50

47

32

58

59

48

40

28

habe ich die Befürchtung, dass es meinen Kindern finanziell
später schlechter gehen wird als mir heute

habe ich das Gefühl, dass es sowohl meinen Kindern als auch
mir im Grossen und Ganzen gut gehen wird

habe ich Angst davor, dass ich zu wenig Geld zurück gelegt
habe, weil ich es stattdessen für die Erziehung und Bildung

meiner Kinder ausgeben musste

habe ich manchmal Angst, dass meine Kinder ihren Weg nicht
finden und sie unglücklich werden

bin ich zuversichtlich, dass die Politik viel zum Wohle von
Kindern und Familien tun wird

18-29 Jahre

30-39 Jahre

40 Jahre+

Wenn ich an die Zukunft denke, …
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit !
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